
Verbeamtung NRW Untersuchung
Beitrag von „Der Weg ist das Ziel“ vom 20. April 2023 01:36

Hallo ihr Lieben,

ich hoffe, ich habe mich in das richtige Unterforum eingeschrieben.

Ich werde am Montag meine amtsärztliche Untersuchung haben. Ich habe schon Einiges quer
gelesen. Die Inhalte der Beiträge gingen von: "war nicht viel", bis über gefühlt gelesene
"umfangreichen Leibesvisitationen"  oder sogar: "hatte gar keine Untersuchung, bin
trotzdem Beamter".
Ich mache mir indes eigentlich keine Sorgen. Ich soll aber meine Brille mitbringen,
Impfnachweis (klar), und einen Beipackzettel für Medikamente. Das Einzige, das ich benötige
sind meine Schilddrüsenmedikamente. Diese Schilddrüse war auf dem Anamnesebogen
aufgeführt nebst Erkrankungen der Leber, Lunge, Niere, etc.
Warum führen die da extra Schilddrüse auf? Muss ich mir da Gedanken machen? Viel zu ändern
ist da eh nicht,... das ist mir klar. Aber vielleicht kann mir da Jemand etwas dazu sagen?
Ich bin stets bislang davon ausgegangen, dass Schilddrüse eher so eine herkömmliche
Volkskrankheit ist ... Nun grübelt es mich schon...

Herzliche Grüße,

DZ - die die Welt nicht mehr versteht 

Beitrag von „Lamy74“ vom 20. April 2023 15:36

Hallo,

ich habe Hashimoto und nehme gefühlt schon immer L-Thyroxin. Und ich bin verbeamtet.

Ich kann mich aber nicht mehr wirklich daran erinnern, ob es abgefragt wurde bzw. ob ich es
angegeben habe.

Beitrag von „k_19“ vom 20. April 2023 15:49
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Nur, weil es auf dem Fragebogen ist, heißt das nicht, dass es etwas "Schlimmes" ist.

Selbst, wenn es nicht explizit aufgelistet ist, müsste man es trotzdem angeben, da schließlich
auch nach der Einnahme von Medikamenten gefragt wird - in so ziemlich jedem Fragebogen
und meist auch nochmal persönlich.

Da eine Schilddrüsenunterfunktion nicht darauf schließen lässt, dass man mit überwiegender
Wahrscheinlichkeit vorzeitig dienstunfähig wird, brauchst du dir auch keine Gedanken machen.

Beitrag von „Der Weg ist das Ziel“ vom 20. April 2023 20:34

Ich danke euch für euren beruhigenden Antworten 

Viele Grüße DZ

Beitrag von „s3g4“ vom 20. April 2023 23:14

Zitat von Lamy74

L-Thyroxin

Nehme ich auch schon locker 20 Jahre. Hat keine gestört

Beitrag von „Dr. Caligiari“ vom 23. April 2023 10:14

Zählt denn das Übergewicht eigentlich noch? Ich habe viele adipöse KuK, wo absehbar ist, dass
diese bei 60+ enorme Beschwerden haben und Kosten verursachen werden. Fände ich
interessant zu erfahren.

Beitrag von „k_19“ vom 23. April 2023 10:53
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Man kann auch mit starkem Übergewicht - selbst bei einem BMI über 40 - verbeamtet werden...

Hier als Beispiel ein interessanter Gerichtsfall dazu:

Schwere Adipositas und Binge-Eating-Störung. Eine Verbeamtung auf Probe musste erfolgen:

https://openjur.de/u/2149269.html

Beitrag von „Dr. Caligiari“ vom 23. April 2023 11:15

Da wird einem ja schlecht beim Lesen…

Beitrag von „s3g4“ vom 23. April 2023 11:38

Zitat von k_19

Man kann auch mit starkem Übergewicht - selbst bei einem BMI über 40 - verbeamtet
werden...

Hier als Beispiel ein interessanter Gerichtsfall dazu:

Schwere Adipositas und Binge-Eating-Störung. Eine Verbeamtung auf Probe musste
erfolgen:

https://openjur.de/u/2149269.html

Finde ich nicht richtig. Aber es wird ja sehr hart daran gearbeitet, dass Übergewicht ein
positives Bild bekommt in der Gesellschaft. Was ansich ja auch nicht schlimm ist, denn
übergewichtige Menschen wurden lange diskriminiert. Dass aber nun die medizinischen
Implikationen komplett über Bord geworfen werden finde ich sehr gefährlich.

Beitrag von „Der Weg ist das Ziel“ vom 26. April 2023 22:51
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Hallo zusammen,

so, ich hatte letzten Montag die Untersuchung und heute meiner Verbeamtung. Es hat also alles
prima geklappt!

Danke euch 

Beitrag von „Sissymaus“ vom 27. April 2023 06:45

Herzlichen Glückwunsch!

Beitrag von „state_of_Trance“ vom 27. April 2023 09:44

Glückwunsch. Über den Namen muss ich allerdings lachen. Da ist wohl nicht der Weg das Ziel,
sondern die Verbeamtung ��

Beitrag von „CDL“ vom 27. April 2023 11:23

Zitat von state_of_Trance

Glückwunsch. Über den Namen muss ich allerdings lachen. Da ist wohl nicht der Weg
das Ziel, sondern die Verbeamtung ��

Ich würde den Namen ja weniger auf diesen Thread beziehen, als vielmehr als generellen
Leitspruch oder Grundhaltung werten. 

_____________________________

Freut mich aber für dich Der Weg ist das Ziel , dass das mit der Verbeamtung auf Probe klappt.
Ich wünsche dir einen guten Start an deiner neuen Schule.
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Beitrag von „Schokozwerg“ vom 27. April 2023 17:08

Zitat von k_19

Man kann auch mit starkem Übergewicht - selbst bei einem BMI über 40 - verbeamtet
werden...

Hier als Beispiel ein interessanter Gerichtsfall dazu:

Schwere Adipositas und Binge-Eating-Störung. Eine Verbeamtung auf Probe musste
erfolgen:

https://openjur.de/u/2149269.html

Schlimm finde ich daran insbesondere die Tatsache, dass sie reitet und ich gehe nicht davon
aus, dass Steckenpferde gemeint sind. 153 kg?! Das geht gar nicht. https://www.mein-
pferd.de/besser-reiten/…ichtige-reiter/

Beitrag von „kodi“ vom 27. April 2023 20:51

Zitat von s3g4

Finde ich nicht richtig. Aber es wird ja sehr hart daran gearbeitet, dass Übergewicht ein
positives Bild bekommt in der Gesellschaft. Was ansich ja auch nicht schlimm ist, denn
übergewichtige Menschen wurden lange diskriminiert. Dass aber nun die medizinischen
Implikationen komplett über Bord geworfen werden finde ich sehr gefährlich.

Prinzipiell hast du recht, aber angesichts der Tatsache dass ca. 70% der Dienstunfähigkeitsfälle
durch psychische Erkrankungen verursacht werden, scheint das Thema Adipositas da nicht
dominierend zu sein. Entsprechend haben die Gerichte vor ein paar Jahren dann ja auch
festgelegt, dass eine Komorbidität vorliegen muss, um die Verbeamtung bei Übergewicht zu
verweigern.

Beitrag von „Der Weg ist das Ziel“ vom 6. Mai 2023 05:01

Zitat von state_of_Trance
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Glückwunsch. Über den Namen muss ich allerdings lachen. Da ist wohl nicht der Weg
das Ziel, sondern die Verbeamtung ��

Kann ich tatsächlich verstehen, dass mein Profilname da komisch rüber kommt und es ist mir
auch klar -jetzt - wie blöd der Name kommt...:D

Aber war nie Absicht.
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